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Tim im Getümmel

Tim, die Köchin Aurelia und die vier Träger kämp-
fen sich durch die Straßen Roms. Es ist unbeschreib-
lich voll. Menschenmassen drängen sich über den 
großen Markt, den Macellum Magnum*. 
Aurelia ist nervös. Wird sie alles bekommen, was sie 
braucht? Sie arbeitet sich von Marktstand zu 
Marktstand vor, prüft hier ein Gemüse und riecht 
dort an einer Frucht. Überall duftet es wunderbar 
nach Feigen und Trauben und nach den kleinen Pas-
teten, die in den Garküchen angeboten werden. 
Tim läuft das Wasser im Munde zusammen, zu gern 
würde er davon kosten, doch Aurelia hat andere 
Pläne mit ihm. 
» Ich kann den Ölhändler Olivius nicht entdecken. 
Mach dich doch bitte auf die Suche nach ihm. Er 
hat keine Haare mehr auf dem Kopf, trägt eine 
weiße Tunika und nascht die ganze Zeit Weintrau-
ben. «
Tim muss eine Weile suchen, bis er Olivius findet. 

Wo entdeckt er ihn?
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Öl für alle

Um den Vorspeisen den richtigen Geschmack zu ge-
ben, braucht Aurelia Olivenöl – und zwar das beste!
» Es muss Öl aus Saena Iulia* sein «, hat sie mit 
wichtiger Miene erklärt und Tim eine große Glasfla-
sche in die Hand gedrückt. 
Jetzt muss Tim warten, bis er an die Reihe kommt, 
um dann zwei Becher bestes Öl aus der Toskana zu 
ordern. 
Doch der Ölhändler winkt ab. » Zwei Becher kann 
ich dir nicht abmessen, denn das Zwei-Becher-Maß 
ist noch mit Öl aus Sizilien für einen wichtigen 
Kunden gefüllt. Du musst warten, bis es abgeholt 
wird. « 
Tim hasst es zu warten. Ungeduldig tritt er von ei-
nem Bein aufs andere, bis er entdeckt, dass der Öl-
händler noch ein leeres Drei-Becher-Maß und ein 
leeres Fünf-Becher-Maß hat.
» Man kann die zwei Becher auch damit abmessen «, 
erklärt er dem Ölhändler.

Wie macht man das?
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Römische Delikatessen

Livia ist die Tochter der Köchin Aurelia. Obwohl sie 
in Tims Alter ist, muss sie schon kräftig in der Kü-
che mithelfen, besonders heute, wo das Geburts-
tagsmenü für den Hausherrn zubereitet werden 
muss. 
Viel lieber würde sie ein Schwätzchen mit Tim hal-
ten, aber die laute Stimme ihrer Mutter holt sie in 
die Küche zurück: » Livia, wenn du nicht sofort die 
letzten Vorspeisenteller anrichtest, wird dich der 
Hausherr den Löwen zum Fraß vorwerfen. «
Das ist zwar nicht ganz ernst gemeint, aber Livia 
gehorcht sofort.
» Warte, ich helfe dir «, ruft Tim.
» Du könntest prüfen, ob auf jedem Teller die glei-
chen Vorspeisen liegen «, bittet Livia. Sie holt die 
Lerchenzungen aus der Honigmarinade, öffnet die 
Austern, schneidet die Radieschen und garniert die 
Teller mit Salat, Eiern und Pilzen. 
Tim begutachtet sorgfältig jeden Teller.

Liegen auf allen Tellern die gleichen Speisen?
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